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Der Wildschütz.
'

i.

Herr de la Jenchere nahm eine
rende Stellung an und sprach in einem To-
ne, dem er Würde und Unerschrockenheit zu
verleihen suchie!

Sieh' da. Vater Bonardel, Sie haben
wo!>l Furchl

Ich, stuichl? wiederholte der alte Mld-
»lelster in langsamem Tone.

Vlsie.diNji», zueist fürchten Sie sich Vv>
einem Wildichwrin. und j.hi furchten Sie
sich vor einem Wildschühen !

sie, stnädi,ier Herr, sprach der
Alte l.ichelnd, wenn ich Ihnen einen Naih
geben türfle, so sage» Sie andertwo nicht,
da>! der alle Vonaid.l ein Hasensuß ist.

Und warum nicht?
Warum, meiner Seel'! weil man'«

Ihnen doch nicht ?laubt!
O-e alte Wlltmeiiler enlsernie sich, indem

er für sich cachle: ..So gehl'S! Wer die Ne-
fahr nicht kennl, fürchte! sich auch nicht vor
Ihr."

It.
ten andern Taft in aller Frühe kamen

w!rkllch Lorenz u- d Jacob, um ihren Herrn
zur Jagd abzuholen. Lorenz war ein eln-
faiitjici Mensch aber von d.ni Millionair
doch sehr geschäht, weil er immerhin »och
geistreich genug war. sich zum lebendige»
».chv snnes Herrn zu machen. Dieser gab
sich Mühe, Flinte und Hiischfänger mll mög-
lichst getreuen« Icigeeanilande zu tiagen und
Hörle dabei aus da» alberne beschwatz seine«
lagerburschen, der seinem ch.biet.r ans iln-
logen de» ulien Bonardel, den er au« dein
Saltel beben wolile, dle unverfchämleslen
' chmelchileien an den Kopf warf.

Vvuardel wellte, wie er et angelundigl
hatte, an dieser lächerlichen Cepedition nicht
Theil nehmen. Da er aber die Möglichl.ii
einer Katastrophe l>o'au«sah, hielt er e« sür
gerathener, den anderen Jägern an den Ort
vorauszugehen, wo sich da» Wildschwein
aufhlelt.

Dort angelangt, trafen ihn die Ucbrigen
bereit« postirt. die Flinle im Arme und a»
ter Seite 5 tamant. den Gefährten aller fci-
!er ürcu> sionen Er war entschlossen, sich
ganz ruhig zu verhallen, bi» man seiner
Hüife dringend bedürfe.

Nachdem Lorenz die ffährte des Wilde»
ausgespürt hatle. stellte er seinen H-.rru nicht
wett von dem Wege auf, den seiner Meinui g
nach die Sau einschlagen würde, sobald sie
aufgeiriebe» wäre. Dann lraf er seine An-
stalten, sie au« ihrer Lache hervor,zuloelen.

Hur de la lonchere, der grofte Jäger,
stellte sich also golz und siegesbewußt an ei-
ner iieinen Lichtung auf den Anstand. Der
al«e Lonardel. der ihm bi« auf einige Schritte
geiolgt war. sah seine Zliiiie an und fragte
sich lm Süllen, wie dteü Alle« enden solle.

Obgleich Lorenz seine Anstalten keinesweg«
mil Umsieht und Geschick getroffen halte, so
wae e» ihm doch geglückt: denn bald horte
man ein Mräusch von durchbrochenen Vlat-
ten« und geknicklen Ziveigen, von Füllen, dle
waibeod die Erde stamplien, und einen Au-
genkllck darauf sauste da« Wildschwein, Ue
Hunde »ach sich ziehciid, wie eln Sturmwlnd
kuunr zehn Schrille enlfeint an Herrn lon-
chere vorbei.

Ueber diese plöhllche Erscheinung wadr-
hufl bestnizl, sisiech dieser seine zwei Schusse
in den Tag hliiein ab. Ablr der Zusall war
heute Art pk.fi'er
der Ungks.bicllhelt bedasllch. In der That
traf eine uugrl den Eb. i grade genug, um
ihn zu »elzeu. d r jrht gar lc n rus! zu ha> e»
lchien. sich >ius dein Staub, zu macheu. -

Ee siand iln Gegenthell einer' Augenblick
M <am dann in gerader Linie auf teu
Schechen zu, i»>e.f ihn z« Nodt» UN. schickte
sich an, ihu auf das JämiNlrlichste zu ~r-wühlen,

wühlen, drisch daö ltlzbell und dle Bisse der

Hunde immer geeetzler werdend. Einen Mo-
Nl.'itt sab da« Ätinze aas, wie ein unenlwirr-
barer

Der alle Vonardel wae dieser Scene niil
s.inem geübten Auge gefolgt. Augenbllck-
lich begriff er da» Enlsehliche der Lage und
legte auf da» Schwein an. ungeachtet der
grossen Gefahr, den Jäger mttziiteeffen,
als aus einem benachbarien Gelmsiti ein
Sch.ch siel, ein wahrer Meisterschuß! Denn
in di-scm lebendigen Haufe» von Hunden,
Mensch und Wild traf er da« Letzte so sicher
und so gut, dass es zuckend zur Erde fiel und
sich gar nicht mehr bewegle.

Al«ba>d lam et» junger Mann au» dem
Geb'isch ging auf das Schwein lo« u, stieß
et mil dem Fuße L», um sich zu versichir»,
daß e« ganz lodl sei.

Der neue Ankömmling war ein großer,

schöner Mensch von vier- bi« sünfundzwan-
zig I iheen, mil dichlem schwarzem Haar,
stolzer und entschiedener Miene und mit eben
so geschmeidigen als kräftigen Korpersor-
men.

Inmillen der durch dieß Ereigniß verur-
sachten Bestürzung hob er da» Tbier auf, lud
e« auf seine Schultern und lief ungeachtet
feiner Last flinken Fuße« durch die Gebmche
davon, ohne sich im Mindesten um seine Zu-
schauer zu bekümmern. Bald war er hlnler
den Baume» v.rjchwunden.

Ader das war ja Eabrl! Ries Lorenz, der
zuerst wieder zu Worl kam.

Herr de la lonchere raffle sich auf und
überzeugte sich vor Allem aus « Genaueste,
in wie Witt er bei dieser Affaire Schaden ge-
nommen hahe. Al» er sich versichert halte,
daß Nicht» an ihm verletzt sei, al« sei» schö-
ner neuer lagdrock, der ganz und ga» in
Fetzen zeirissen war, erholte er sich allmahlig
von seinem Schrecken und kam wieder zur
Besinnung.

Da» war Eabri! wiederholte Lorenz noch
einmal.

Was, rief jetzt der zerfetzle Jägersmann,
der war's! dieser Lump, dieser Schuft von
einem Eabri! Und Ihr habt ihn nicht ge«
hallen! Aber laust doch. aus. ihm nach!
Wlr wollen lhn fangen, diesen Rauber, die-
sen Elenden!

Dem Sie von ganzem Herzen und au»
voller Seele danken tonnen, konnte der alle
Bonaid-l nicht unlerlassen hinzuzufügen.

Weil er mir mein prachlvolle» Schwein
gestohlen hat?

Wahrhastig. dießmal hat er » verdient.
Wie l Sie ergreifen seine Partei. Nun

gut, ich erkläre Ihnen jetzl nur da» Eine:
wenn Sie mich von heule in acht Tagen

nicht von diesem Schurken befreit haben,
werde ich einen Anderen, der geschickier und
ergebener ist. all Sie. damit deaustragen.

Elnk giühkndeßöihe stieg dem allen Manne
zu Kopfe! aber er dachte an seine Tochter,
dte von einer alten Tante großgezogen 'vor-

den und erst sei« Kurzem nach dem Tod ivrer
zweiten Mutier bei «hm war. an sein liebe«
Kind, da» jetzt tm Aller stand, sich zu »erbet-
rathen und deren Unterkunft seln letzter
Wun'ch war. Er haue wohl seine kleine

Pinstvn ai« Unluosfizler und ein pan Feld-
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stücke, aber er war >il?: viel! i.s isll .« chae
schwer. .ine andere Anst llung »» finnii unt

! er w.'kli.. d»>! selne Lniüs. i? s,lu.ti>^
I als sie gul und schon war.

Er schwieg also lltkl und nahm slh vs>
! seine Pflicht zu thun. wie er e« früher auch
! gethan Vau,'.
! Unterdissen hatte Eabri ein n grofeir

gewonnen. N n. e, e
Vierlelstundc g.tiuin n>>, lud en >. l

! man ihn n ! > ,' "

er Brdursniß. Ath.in »>',. > >
N'ars s.ine Lasi .u ' ,.-,d !j i> i >
neb, n. immer aar dt» V.. -r tleli >d

Da Hörle er in in d.»
Walde« ein/ ln.i.>i >i>.n in i .

, eil» ländlich.» i'>,i.; ~.i..

Anfregnug >!Ni llnstein-.ki'i. r . >->>, .
weise wie smme., in >iu! .i.». mii sich
brachten, iibrrkam lb>» ml! ctnein Aal.

l »ngurohnle«.
' Frieden u»!> '«>»>!. i, >e .>.: ! .
! iich und er rubele jlch nicht, in d.i.' ~ >..
> ren dies«» reinen, froblieseii ljiefange» .i'ilf

versunk.n. Ele Stimme iminei naher.
Endlich tum ein junge« Mädchen auz d.m
Blaiteriverk >uni Dörscheln.

vo> iich bin suinmcnd. saminelte
! da» Madchen Walddlumni und war so in

ihre L.fe verlieft, daß sie d.» Wildichuhcn
gar nicht gleich bewerkie. Dieser, vrn etner
Art »aiürlichin Anstanrtgesnble« geleitet,
erhob sich wie er sie hcraiitommen sah.
Lei dem Geräusch. welch ö dadurch entstand,
verstummte da« Mädchen, wanne sich um
und befiele seine M'üen blaue» Augen auf
ihn: dann we!l enisrint ve» den. »>.f»dl
de« erioiheie >le und ? . itibuii.
lbrem wie.in »

.Aeh.

viiili.
t! > <l t l ° tich , i «IIa» «it

tat archl t e k! i nts ch e Sktzzenbichv
Ar. l?LB.
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